
UETZE (swa). Das Thema Rad-
wegbau entlang der K125 und
K131 zwischen Uetze-Schwü-
blingsen und Lehrte-Arpke ist
beileibe nicht neu. Seit vielen
Jahren gibt es diese Idee. Aller-
dings scheiterte das Projekt bis-
her nicht nur am Geld, sondern
auch an Zweifeln, ob dieses
durchaus teure Vorhaben ange-
sichts einer bestehenden Alter-
native Sinn macht. Außerdem
sollen sich speziell Arpker Land-
wirte gegen den Verkauf ihrer
Flächen gewehrt haben, heißt
es.
Das Problem ist nur: Die Orts-

durchfahrt von Schwüblingsen
ist dringend sanierungsbedürf-
tig. Die dafür zuständige Region
Hannover macht klar, dass sie
nur dann saniert, wenn parallel
der Radweg-Neubau in Angriff
genommen wird. Darauf weist
auf Anfrage Behördensprecher
Christoph Borschel hin.
Wie der Regionssprecher wei-

ter berichtet, stünden die Ver-
kaufsverhandlungen der Behör-
de mit den vom Radwege-Neu-
bau betroffenen Landeigentü-
mern zwar erst am Anfang. Al-
lerdings liefen parallel die Pla-
nungen für die Radwegeverbin-
dung zwischen den beiden
Kommunen. Borschel zeigt sich
zuversichtlich, dass bereits im
nächsten Jahr das Genehmi-
gungsverfahren eröffnet wer-
den kann. Gebaut werden soll
seinenAngaben zufolgebesten-
falls bereits 2027.
Erst dann erfolgt auch die In-

standsetzung der kaputten
Schwüblingser Ortsdurchfahrt.

Sternsinger gesucht
HÄNIGSEN/DOLLBERGEN (r/
fh). Die evangelische Kirchen-
gemeinde an Aue und Fuhse
unterstützt die traditionelle
Sternsingeraktion, die vom Kin-
derhilfswerk der katholischen
Kirche organisiert wird. Dafür
sucht sie in Dollbergen und Hä-
nigsen Kinder und Jugendliche
ab sechs Jahren. Unter dem
Motto „Schule statt Fabrik“
sammeln die Sternsinger bei
ihren Hausbesuchen Spenden
für Kinder in Not und erfahren in
der Vorbereitung viel über das
Leben von arbeitenden Kindern
in Bangladesh, dem Beispielland
der diesjährigen Aktion.
Zur Vorbereitung treffen sich

die Sternsinger jeweils um 14
Uhr: in Dollbergen am Sonn-

abend, 6. Dezember, im Ge-
meindehaus (Fuhsestraße 19)
und in Hänigsen am Montag,
29.Dezember,undFreitag,2. Ja-
nuar, im Haus der Begegnung
(An der Kirche 2). Die Hausbesu-
che findenamSonnabend, 3. Ja-
nuar, in Dollbergen und am
Sonntag, 4. Januar, in Hänigsen
statt. Wer die Aktion als König,
Sternträger oder erwachsener
Helfer unterstützen möchte,
kann sich bis zum30. November
anmelden: für Hänigsen bei Sil-
ke Kubertin, Telefon (05147)
978093 oder für Dollbergen bei
Sabine Richter, Telefon (05177)
8035. In Dollbergen ist eine Teil-
nahme am Infonachmittag am
6. Dezember auch ohne vorheri-
ge Anmeldung möglich.

Ferienprogramm 2026
UETZE (r/fh).Das Team Jugend
der Gemeinde Uetze organisiert
auch 2026 wieder ein umfang-
reiches Ferienprogrammmit Be-
treuungsangeboten und Freizei-
ten.Geplant sind fürdieOsterfe-
rien unter anderem ein Fußball-
camp in Hänigsen sowie die Ju-
gendleiter-Ausbildung in Torf-
haus/Harz. In den Sommerferien
folgen Feriencamps im Natur-
bad Uetze, ein „Waldrit-
ter“-Zeltlager in Wolfenbüttel
sowie eine Fahrt nach Schwe-
den.
Die Buchungen sind vonMon-

tag, 1. Dezember, 10 Uhr, bis
Mittwoch, 3. Dezember, 21 Uhr
möglich – und zwar ausschließ-

lich online über die Internetseite
www.jugend-uetze.de. Gehen
mehr Anmeldungen ein als Plät-
ze vorhanden sind, findet eine
Auslosung statt. Am 5. Dezem-
ber wird per E-Mail über die
Platzvergabe informiert.
Darüber hinauswerden in den

Oster-, Herbst- und Sommerfe-
rien verlässliche Betreuungen
für Grundschüler angeboten,
die vom Losverfahren ausge-
nommen sind. Dafür sind ver-
bindliche Anmeldung ab dem 1.
Dezember durchgängig mög-
lich. Fragen beantwortet das
Team Jugend, unter Telefon
(05173) 982694oder nach einer
E-Mail an jugend@uetze.de.

Barbarafeier in Hänigsen
HÄNIGSEN (r/fh). Der Berg-
mannsverein ‚Riedel‘ Hänigsen
lädt seine Mitglieder und be-
freundete Vereine zu seiner tra-

ditionellen Barbarafeier ein. Sie
beginnt am Sonnabend, 6. De-
zember, um 16 Uhr, im Linden
Casino, Erlenweg 6.

Kommt doch ein Radweg
von Uetze nach Arpke?
Die Region Hannover verhandelt mit Landeigentümern über Flächen / Parallel will sie die
marode Ortsdurchfahrt Schwüblingsen sanieren

„Die Maßnahmen sollen ge-
meinsam ausgeführt werden,
um Synergieeffekte zu nutzen“,
teilt Borschel mit. Damit sollen
die Einschränkungen fürdieBür-
gerinnen und Bürger möglichst
gering gehalten werden.
DiebeidenOrtsbürgermeister,

in Schwüblingsen ist das Eike
Dralle (parteilos), auf Arpker Sei-
te Klaus Schulz (SPD), haben
unterschiedliche Meinungen zu
den Plänen. Dralle ist Befürwor-
ter eines Radweges. Schulz ver-
weist angesichts der immensen
Kosten auf alternative Routen
für Radfahrende auf der Strecke

Feuermoor. Diese führt zwi-
schen den Dörfern durch die
Feldmark. Diese Strecke besteht
seinen Angaben zufolge bereits
seit Jahrzehntenundwerde rege
frequentiert. Die Region Hanno-
ver veranschlagt für die gut 3,5
Kilometer lange Zweiradstrecke
zwischen Arpke und Schwü-
blingsen etwa 2 Millionen Euro.
Sie rechnet mit Zuschüssen von
Bund und Land in Höhe von 50
Prozent derKosten, umdenUet-
zerOrtsteil besser an den öffent-
lichen Nahverkehr anbinden zu
können. Für die Fahrbahnsanie-
rung in Schwüblingsen selbst

werden dann noch einmal gut
eine Million Euro kalkuliert.
Jüngst hatte der Verkehrsaus-

schuss der Region Hannover für
die Pläne einer Radwegeverbin-
dung zwischen den beiden Ort-
schaften grünes Licht gegeben –
und in diesem Zuge auch für die
Straßensanierung in Schwü-
blingsen selbst. Genau diese Si-
tuation hatte es bereits im Früh-
jahr 2022 gegeben. Seinerzeit
sollte derNeubau in2024begin-
nen. Geworden ist daraus bis-
lang nichts – unter anderemwe-
gen der fehlenden Finanzzusa-
ge.

Reichlich kaputt und gefährlich: Die Region Hannover will die Schwüblingser Ortsdurchfahrt sanie-
ren. Aber erst dann, wenn entlang der K 125 ein Radweg gebaut werden kann. Foto: Sven Warnecke

Adventsfeier für
Senioren
ELTZE (r/fh). Der Ortsrat Eltze,
dasörtlicheDRKunddieKirchen-
gemeinde laden Senioren zur
Adventsfeier ein. Sie beginnt am
Mittwoch, 3. Dezember, um 15
Uhr im Haus der Kirche, Peiner
Straße 35. Bei Kaffee, Kuchen
und musikalischer Unterhaltung
können sich die Besucher auf die
Weihnachtszeit einstimmen.

Päckchen für
bedürftige Kinder
UETZE (r/fh). Die Weihnachts-
päckchenaktion der Gemeinde
Uetze geht in eine neue Runde.
Dafür werden noch engagierte
Bürger gesucht, die Kindern und
Jugendlichen aus bedürftigen
Familien und aus Flüchtlingsfa-
milien eine Freude machen
möchten. Wer sich beteiligen
will, kann bis zum 5. Dezember,
eine der insgesamt 150 Päck-
chenkarten abholen. Sie sind je-
weils mit dem Alter, dem Ge-
schlecht und weiteren Informa-
tionen versehen, damit ganz ge-
zielt ein kleines Päckchen für ein
bestimmtes Kind oder einen Ju-
gendlichen zusammengestellt
werden kann. Die Päckchenkar-
ten gibt es in Uetze im Familien-
haus (Bodestraße 11) und bei al-
lerhand nUETZEliches (Kaiser-
straße 10) sowie in Hänigsen
beim Gelben Haus (Windmüh-
lenstraße 10) und bei der Kunst-
spirale (Mittelstraße 2). Außer-
dem werden sie nach den Got-
tesdiensten in der Kirchenge-
meinde An Aue und Fuhse aus-
gegeben. ie fertig gepackten
Weihnachtspäckchen können
dann bis Montag, 15. Dezem-
ber, an folgenden Stellen abge-
geben werden: beim Familien-
haus (Bodestraße 11) und im
Rathaus (Marktstraße 9) in Uet-
ze sowie in der Kita Storchen-
nest (Am Kindergarten 12) in
Hänigsen.

ANZEIGE

Damit die Teppiche nach
der Wäsche in neuem Glanz
erstrahlen, empfiehlt der Ge-
schäftsführer die sogenann-
te „Rückfettung”. Die Wolle
habe zwar einen natürlichen Fettgehalt, der gegen
Schmutz resistent macht, die Faser elastisch hält
und für brillante Farben sorgt. „Aber durch Tem-
peraturschwankungen und Sonneneinstrahlung
wird das Fett mit der Zeit trocken. Die Wolle wird
stumpf und fängt an zu brechen”, so der Experte.
Deshalb werden die Teppiche zunächst geklopft,
damit scharfkantige Teilchen herausfallen. An-
schließend wäscht man die Teppiche gründlich

per Hand und einer speziellen Bürste. Danach
tragen die Profis Lanolin auf – ähnlich wie bei ei-
ner Haarkur. Entsprechend wird das Mittel wieder
herausgespült.

Auch die Rückseite des Tep-
pichs wird gewaschen. „Bei
den meisten Anbietern ist
das nicht üblich“, sagt Ro-
bert Weiß. Zu guter Letzt
kommt das edle Knüpfwerk
in eine Trockenkammer bei
45 Grad. „Höhere Tempe-
raturen dürfen nicht sein,
sonst verlaufen die Farben”.
Nach dem Trocknen wird
der Teppich gebügelt und
gekämmt. „Der Flor muss ja
wieder eine Richtung haben“,
sagt der Experte. Damit das
kostbare Stück nach der Rei-
nigung wieder aussieht wie
neu, wird es auf Flecken un-
tersucht. Auch Reparaturen
jeglicher Art an Teppichen
werden fachgerecht durchge-
führt. Ein kostenfreier Hol-
und Bringdienst im Umkreis
von 200 Kilometern gehört
dabei selbstverständlich zum
Rundumservice – natürlich
geschützt und kontaktlos.

Kunden können auch Teppiche kaufen. Das Ange-
bot reicht von edlen klassischen bis zu Designer-
Teppichen. Jetzt anrufen und Termin sichern!

3 Teppiche waschen
und nur 2 bezahlen!

kostenloser Hol- & Bringservice
im Umkreis von 200 Kilometer

Teppichhaus schulz
• Reinigung • Reparatur • Verkauf

• Handwäsche nach persischer Methode
• Enffernung von Flecken und Verfärbungen
• Seidenglanzwäsche
• Rückfettungs-Imprägnierung
• Schonende Biowäsche
• Motten- und Milbenbeseitigung
• Fransen werden erneuert
• Kantenreparatur
• Wir schmälern und kürzen Ihren Teppich
• Teppich Restauration jeglicher Art

aktion
ist gültig
bis zum

02.12.2022

Wäsche
ab

8,90 €
pro m2

35%
RaBaTT

auf alle Reparaturen

7%
Rentnerrabatt

Inh. R.Weiß

Aktion
ist gültig
bis zum

Ist IhrTeppich beschädigt?
Oder nicht ganz sauber?
Achtung:Vorerst letzte Aktion des Jahres.

Kontakt:Teppichhaus Schulz
Reinigung – Reparatur – Verkauf
Kampsriede 6 A –30659Hannover
Tel. 0511 / 99 99 84 25 oder 0178 / 466 88 78
Termin nach telefonischer Vereinbarung 0511 / 99 99 84 25 oder 0178 / 466 88 78

Kampsriede 6 A · 30659 Hannover · Termin nach Vereinbarung

06.12.2025

Damit es in der aktuellen Jahreszeit gemütlich
wird in den eigenen vierWänden sollten auch die
Teppiche ein schönes Bild abgeben. Beim Tep-
pichhaus Schulz sorgen Teppichmeisterwäscher
und -knüpfer aus namhaften
Manufakturen für Sauber-
keit. „Denn die traditionel-
le persische Wäsche ist eine
Kunst für sich”, sagt Robert
Weiß, der als Experte für
die Kunden zur Verfügung
steht. Das Teppichunter-
nehmen hat sich speziell
auf Wäsche und Reparatur
von hochwertigen und anti-
ken Teppichen spezialisiert.
„ZumWerterhalt eines Tep-
pichs ist eine fachgerechte
Wäsche im Abstand von
etwa fünf bis sieben Jahren
notwendig, denn Schmutz,
Staub, Milben und mikro-
biologische Belastungen
schaden nicht nur dem gu-
ten Stück, sondern auch der
Gesundheit”, sagt Robert
Weiß.
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